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Schlussbericht der Nutzergruppe 4 –  
Jugendraum 
 

Leitung: Katechetin Ruth Kasper 

Mitwirkende: Nathalie Candrian, Emil Fritschy, Linus Furger, Melvin und Jason Kuhn, Irene 

Nanculaf, Simon Schwab, Tonia Zolliker 

 

Fotozusammenzug vom ersten NGT – 7. Sept 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hauptnutzungen JR: Next Generation Events, Kleingruppentreffen OS, Bandproben 
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Protokoll vom 2. NGT – 19. Sept. 
 

Frage: Ist es möglich, den flachen Platz im Aussenraum des JR so zu vergrössern, dass ein 

Grill/ Tisch/ Stühle genügend Platz haben? 

Platzierung von Ein- und Ausgängen 

Separater, von Atelier unabhängiger Eingang 

Erreichbarkeit wichtiger Nebenräume wie Toiletten oder Materialräume  

WC im EG, Küche und Putzschrank müssen jederzeit erreichbar sein. 

Platzierung und Funktion von Wänden, inkl. mobilen Trennwänden 

Mobile Trennwand ca. in Mitte des Raums 

Schallschutzwände 

1 Wand sollte pinnbar sein 

1 Wand ganz weiss und glatt, muss als Projektionswand genutzt werden können. 

  

Platzierung von Fenstern (Verdunkelung) und auch fest installierter Beleuchtung  

Fensterfront zum Sitzplatz mit Glasschiebetür 

Innenbereich muss gut verdunkelbar sein 

Indirekte Beleuchtung, dimmbar 

 

Beschaffenheit von Boden und Decke  

Pflegeleichter Boden, z.B. PVC mit Parkettmuster oder Parkett 

Akkustikdecke 

 

Beim Bau zu berücksichtigende Stauräume wie etwa Einbauschränke  

Einbauschränke, Backofen, Kühlschrank, Spülbecken, Garderobe (alles in einer Schrankwand) 

Mobiles Bandpodest 

 

Technische Anforderungen (Strom, Audio, HDMI, Projektionsflächen) 

Modernes Soundsystem, genügend Steckdosen, Mischpult, Beamer an Decke, Flachbild TV, 
WLAN, Sonnenschutz falls nötig 

 

 

Bericht vom 3. NGT – 26. Okt. 
 

Die NG Jugendraum hat viele Aspekte bereits in den ersten zwei Treffen zusammengetragen. 

Aus diesem Grund beschränkt sich der Bericht des 3. NG Treffens auf wenige Aussagen, die 

der NG aber besonders am Herzen liegen. 
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Beiträge in Bezug auf die spätere Einrichtung des Raums, sowie dessen Nutzung – 

Gedanken/ Ideen/ Fragen:  
 

Wann wird der Raum genützt und inwiefern sind andere Räume mitbetroffen? 

Eine interne Nutzung können sich die jungen Menschen wie folgt vorstellen:  

• Mittwochnachmittag ab 13.00 – offener Jugendraum 

• Freitagnachmittag ab 15.00 – offener Jugendraum 

• Samstagabend (alternierend auch andere Abende möglich) – Betrieb mit festem 

Programm 

• Vermehrte Nutzung während der Ferienzeiten 

• Mitbenützung bei Kinderevents der KG 

 

• Tagsüber könnte der Jugendraum gut an andere/ externe Zielgruppen vermietet 

werden. Z.B. eine Pilatesgruppe, Tanzgruppe, Yoga 

Bei einigen Anlässen ist eine Mitbenützung der Küche erforderlich. 

 

Wie wird eine für die Zielgruppe angenehme Atmosphäre geschaffen? 

• Eher moderne Ausstattung 

• Farbgestaltung schlicht – Atmosphäre soll mit mobiler Einrichtung geschaffen 

werden. 

• Die Jugendlichen bevorzugen einen eher hell gestalteten Raum mit coolem Mobiliar. 

• Evtl. Akkustikwände 

• Viele Spiele 

 

Bemerkenswert 
Die Jugendlichen begrüssen die Idee, den Innenausbau des JR in einem gemeinsamen 

Projekt selber an die Hand zu nehmen. Also los: Den Jugendlichen wird der Jugendraum im 

Rohbau übergegen. Alles Weitere gestalten sie selbständig in einem gemeinsamen Projekt 

    ! 

 

Wichtige Anliegen der NG zum Schluss 
➔ Die Jugendarbeit ist ein wichtiger Kernauftrag unserer Gemeinde. Jugendliche 

brauchen ihren eigenen Raum, der den besonderen Bedürfnissen dieser Altersgruppe 

entspricht. Hier dürfen wir nicht sparen. 

➔ Der eigene, etwas abgeschirmte und separate Aussenplatz ist den Jugendlichen ein 

grosses Anliegen. 

➔ Die Jugendlichen wünschen sich einen Treffpunkt, wo sie auch einmal spontan 

zusammenkommen, gemeinsam einen Film anschauen, freie Zeit miteinander 

verbringen können. 
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➔ Schlussvotum: «Alles, was wir bis hier gesagt haben, ist uns wichtig. Bitte hütet das 

gut!» 

 

Herzlichen Dank allen Jungen und Junggebliebenen, welche sich in dieser NG engagiert für 

die Anliegen des Jugendraumes eingesetzt haben. Ihr alle habt mit eurem Mitdenken einen 

wertvollen Beitrag geleistet. Ihr habt uns viele gute Ideen mitgegeben; wir werden sie 

hüten      ! 

 
 


